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,, Icli bin die Stiefiutter von Schneewittchen. " 

,,ich bin Schneewittchm. " 

Beim Rollenspiel das Leben lernen 

Wir Kinder meinen 

Verkleidung: Wir 
verkleiden uns gerne als 
Polizist, Prinzessin, 
Ritter, Pony oder 
Frosch. Das machen w i r  
auch, wenn nicht 
Fasching ist. 

Sptelorte - f ~nden wir 
überall. Wir spielen o f t  

gebauten Höhlen als in 
der Puppenecke. I eiler 
und andere Sachen 
nehmen wir dann mit und 
spielen Umzug. 

Spielzeug ist alles was 
wir dafür halten. Am 
liebsten haben wir 
,,echtem Sachen. Handys, 

.,Ich koche giftiges Essen für Schneewittchen. 
Schneewittchen ist tot L7eßanflen~ 
Dann hat der König mich g e k ~ s t .  " 

Das Spiel ist für Kinder ein 
Hilfsmittel auf dem Weg ins 
selbständige Leben. 

I m  Spiel verarbeiten Kinder 
neue Erlebnisse. Sie machen 
sich das Leben durch 
Nachahmung zu Eigen. 

I m  Spiel lernen Kinder den 
Umgang mit Sachen, mit 
anderen Kindern und mit sich 
selbst. / 

viel lieber in selbst Radios, Schulranzen, .. Teucnuehrfrau. 



viel lieber in selbst Radios, Schulranzen, .. 

Beim Zusammenspiel mit 
anderen kommt es auf die 
Fähigkeit zur Kooperation und 
die Entwicklung gemeinsamer 
Fantasie an. Kommunikation 
und Interaktion werden geübt. 

Herausforderungen werden 
im Spiel bewältigt. Das Ziel des 
Spiels wird oft erreicht, aber es 
bleibt das Risiko des Scheiterns 
- das macht jedes Spiel 
spannend, und interessant. 

Ein ,, Vmzug " 

,,Icll habe mir-Arm und Bein gebrochen. 
" (Doktorin: , ,~ch muss @lut abnehmen und eznen Gips dranmachen. " Eigene Grenzen und die 

Grenzen der Mitspieler werden 
erprobt und damit 

K~nmm~i~ Stwwt~ , experimentiert. 
sirmlwm4 Begleitung des Spiels: 
6477  MAL Erzieherinnen beobachten, 

k(06181)@&B sorgen für Material und geben 
kita siemensat~ee~stadt-maintai de Impulse. 


